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1. Übersicht

Abb 1: Übersicht Projektperimeter

Adlerplatz

Dorfstrasse

Pilgerstrasse
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Abb. 2: Lageplan mit Objektbezeichnungen (Teil 1/3)

Durchlass 2

Durchlass 3

Durchlass 4

Durchlass 5
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Abb. 3: Lageplan mit Objektbezeichnungen (Teil 2/3)

Durchlass 6

Durchlass 7

Durchlass 8a

Durchlass 8b

Durchlass 8c
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Abb. 4: Lageplan mit Objektbezeichnungen (Teil 3/3)

Durchlass 9

Hangseitige Stützmauer
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2. Ausgangslage

In Oberhof AG sollen auf einer Länge von gesamthaft ca. 500m die Dorfstrasse und die Pilgerstrasse
saniert werden. Um festzustellen, ob in diesem Zusammenhang auch die im Projektperimeter liegen-
den oder unmittelbar angrenzenden Bachmauern und Durchlässe instandgesetzt werden müssen,
wurde eine Zustandsuntersuchung dieser Objekte veranlasst.

Basierend auf den Ergebnissen dieser Zustandsuntersuchung wurden die erforderlichen Massnahmen
projektiert und im vorliegenden Bericht dokumentiert.

Es handelt sich dabei um die strassenseitigen Bachmauern und insgesamt 3 Bachdurchlässe im ein-
gangs erwähnten Projektperimeter vom zentralen Adlerplatz bis zum Siedlungsende in der Pil-
gerstrasse. Nicht Bestandteil des vorliegenden Projekts sind die Durchlässe auf dem Adlerplatz (aus-
serhalb des Projektperimeters), die Durchlässe privater Eigentümer und die siedlungsseitigen
Bachmauern.

Das Bauprojekt der Bachmauern und Durchlässe ist Bestandteil des Gesamtprojekts Strassensanie-
rung mit Werkleitungsersatzbauten der Waldburger Ingenieure AG.

3. Grundlagen

3.1 Normen, Bestimmungen und Richtlinien

[1] SIA 260, Grundlagen der Projektierung von Tragwerken (2013)
[2] SIA 261, Einwirkungen auf Tragwerke (2020)
[3] SIA 261/1, Einwirkungen auf Tragwerke – Ergänzende Festlegungen (2020)
[4] SIA 262, Betonbau (2013)
[5] SIA 262/1, Betonbau – Ergänzende Festlegungen (2013)
[6] Normalien Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Tiefbau, www.ag.ch/ims
[7] VSS-Normen

3.2 Projektspezifische Grundlagen

[8] Zustandsuntersuchung 2020, Wilhelm + Wahlen Bauingenieure AG, Projektmappe 10.02.2021
[9] Situation 1 Dorfstrasse Nord 1:200, Bauprojekt Waldbuger Ingenieure AG
[10] Situtaion 2 Dorfstrasse Süd 1:200, Bauprojekt Waldburger Ingenieure AG
[11] Siutation 3 Pilgerstrasse 1:200, Bauprojekt Waldburger Ingenieure AG
[12] Variante Bachöffnung Durchlass Nr. 8, Konzeptskizze Waldburger Ingenieure AG
[13] Regionaler Hochwasserschutz, Gewässerausbaubedarf, Studie Niederer + Pozzi AG, 2019
[14] Situation, Längenprofil, Querprofile Bachsohlenabsenkung, Waldburger Ingenieure AG
[15] PA der Gemeinderatssitzung vom 01. Juli 2024
[16] Ausführungspläne Bachkorrektion und Bacheindeckung, Ingenieurbüro H. Zumbach, Aarau
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4. Zustandsuntersuchung

4.1 Untersuchungsperimeter

Gegenstand der Zustandsuntersuchung waren insgesamt 10 Bachdurchlässe – 2 davon wurden für
die Untersuchung aufgrund der heterogenen Bauweise in Abschnitte unterteilt – und sämtliche stras-
senseitigen Bachmauern im Projektperimeter. Der Perimeter reicht vom Adlerplatz Ortsmitte über die
Dorfstrasse bis zum Siedlungsende in der Pilgerstrasse. Ausser einem bereits sanierten Bachdurch-
lass bei der Verzweigung Dorfstrasse / Pilgerstrasse haben die untersuchten Bauwerke ein Alter von
ca. 60 Jahren oder mehr.

4.2 Bauwerkszustand

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass sich die Durchlässe in sehr unterschiedlichem, teils schad-
haftem bis schlechtem Zustand präsentieren. Die Bachmauern hingegen zeigen über weite Strecken
ein recht homogenes Bild und sind weitgehend in annehmbarem Zustand. Es wird auf die Zustandsun-
tersuchung 2020 der Wilhelm + Wahlen Bauingenieure AG verwiesen [8].

5. Projekt

5.1 Instandsetzung Bachmauern

Die strassenseitigen Bachmauern befinden sich mehrheitlich in annahmbarem Zustand. Die siedlungs-
seitigen Bachmauern wurden nicht untersucht. Es sind folgende Instandsetzungsmassnahmen vorgeh-
sehen:

 Reinigung der Maueroberfläche,
 Rodung des stellenweise starken Bewuchses
 Lokale Betoninstandsetzungen
 Ausmörteln der Ausbrüche in der Natursteinmauer
 Instandsetzung der Unterspülungen
 Rückbau der einzelnen Geländerpfosten aus Beton
 Verschliessen der Entwässerungsöffnungen
 Aufbetonieren der Bachmauern

Abb. 5: Instandsetzungsmassnahmen Bachmauern (vgl. Plan Nr. 2-1537.1 / 02)
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Die Strassenentwässerung erfolgt aktuell direkt in den Dorfbach. Als Entwässerungsöffnungen dienen
halbrunde Aussparungen in der Mauerkrone der Bachmauern. Diese Form der Entwässerung ist nach
aktueller Norm nicht mehr zulässig. Die erwähnten Entwässerungsöffnungen werden deshalb ver-
schlossen. Das Strassenwasser muss gesammelt und einer Kanalisation zugeführt werden.

Die strassenseitigen Bachmauern werden aufbetoniert, sodass ein Anschlag zum Strassenrand von
10 cm entsteht. Auf ein Geländer als Absturzsicherung kann verzichtet werden (vgl. Kap. 6.4)

Im Bereich der Abzweigung Obmoostrasse gibt es Stellen mit Absturzhöhen ≥ 2 m. In diesem Bereich
ist ein 1.10 m hohes Rohrgeländer vorgesehen.

Die Kosten für die Instandsetzung der strassenseitigen Bachmauern gehen zu Lasten der Gemeinde.

5.2 Durchlass Nr. 2

Der Durchlass Nr. 2 befindet sich in schlechtem Zustand. Der Ausbruch der Bachmauer und die teils
stark korrodierte Bewehrung resp. die rostigen Stahlträger können bei fortschreitendem Schadenspro-
zess die Tragsicherheit des Bauwerks gefährden. Die Brückenplatte wird ersetzt und die Bachmauern
lokal instandgesetzt.

Die neue Brücke hat eine Länge von ca. 12 m und eine Breite von 3.20 m. Es ist vorgesehen, die Brü-
ckenplatte auf der gesamten Länge zu ersetzen. Auf die stirnseitigen Einfahrtswinkel wird verzichtet.
Die Brückenplatte wird durch beidseitige Konsolköpfe und ein 1.10 m hohes Rohrgeländer begrenzt.
Es ist keine Entwässerung auf der Brücke vorgesehen. Zum Schutz der Betonplatten ist ein Dünn-
schichtbelag aus Flüssigkunststoff abgestreut mit Quarzsand geplant.

Die neue Brücke wird als einfacher Balken konzipiert. Die Brückenplatte wird beidseits auf den Bach-
mauern gelagert. Sie wird in 5 Teilen vorfabriziert und mit einem Pneukran versetzt. Damit kann auf
ein Lehrgerüst im Dorfbach verzichtet werden. Die Fugen werden zubetoniert. Dadurch entsteht ein
monolithischer Querschnitt.

Für zukünftige Werkleitungen werden 2 Leerrohre PE 120 in der Brückenplatte einbetoniert.

Abb. 6: Ersatz Brückenplatte und Instandsetzung Bachmauern (vgl. Plan Nr. 2-1537.1 / 03)

Die Kosten des Brückenersatzes gehen zu Lasten der Gemeinde.

Im Rahmen des regionalen Hochwasserschutzes muss die Bachsohle im Brückenbereich auf einer
Länge von ca. 40 m um max. 40 cm abgesenkt werden. Möglicherweise sind lokale Unterfangungen er
Bachmauern erforderlich.
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5.3 Durchlass Nr. 4

Der Durchlass Nr. 4 befindet sich in annehmbarem Zustand. Es sind lokale Betonabplatzungen an der
Brückenplatte und einzelne ausgebrochene Steine im Natursteinmauerwerk der Bachmauer erkenn-
bar.

Es ist eine lokale Betoninstandsetzung der Brückenplatte und die lokale Instandsetzung der Ausbrü-
che im Natursteinmauerwerk der Bachmauer vorgesehen. Unterwasserseitig wird ein 1.10 m hohes
Rohrgeländer montiert.

Der Durchlass dient einerseits der Überfahrt zum öffentlichen Mösliweg und andererseits der Nutzung
privater Anstösser. Die Kostenübernahme für die Instandsetzung erfolgt gemäss einem entsprechen-
den Kostenteiler.

5.4 Durchlass Nr. 8

Der Durchlass Nr. 8 befindet sich in schlechtem Zustand. An der Brückenuntersicht sind massive Ab-
platzungen mit stark korrodierter Bewehrung sichtbar. Aus statischer Sicht kann die teils massive Kor-
rosion der Bewehrung bei fortschreitendem Schadensprozess die Tragsicherheit des Bauwerks ge-
fährden. Die Brückenplatte wird ersetzt.

Entlang der Gartenmauer der Parzelle 107 ist eine Bachöffnung vorgesehen. Die Zufahrten zu den
Parzellen 106, 676, 107 und 108 sowie der Einlenker zur Moosstrasse müssen gewährleistet werden.

Abb. 7: Bachöffnung entlang der Parz. 107 (vgl. Plan Nr. 2-1537.1 / 05)

Die neuen Brückenplatten gliedern sich somit in 3 Abschnitte:

Zufahrt Parzelle 106 und 676:
Die Brückenplatte hat eine Länge von 24 m und eine Breite von 3. 7 m. Auf den stirnseitigen Einfahrts-
winkel unterwasserseitig wird verzichtet. Die Brückenplatte wird ist durch beidseitige Konsolköpfe und
ein 1.10 m hohes Rohrgeländer begrenzt. Es ist keine Entwässerung auf der Brücke vorgesehen. Zum
Schutz der Betonplatten ist ein Dünnschichtbelag aus Flüssigkunststoff abgestreut mit Quarzsand ge-
plant.
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Abb. 8: Ersatz Brückenplatte Zufahrt Parz. 106 und 676 (vgl. Plan Nr. 2-1537.1 / 05)

Zufahrt Parzelle 107 und 108:
Die Brückenplatte hat eine Länge von 12 m und eine Breite von 3.6 m Die Brückenplatte wird unter-
wasserseitig durch einen Konsolkopf und ein 1.10 m hohes Rohrgeländer begrenzt. Oberwasserseitig
grenzt die Brückenplatte an das bestehende Natursteingewölbe, welches erhalten wird. Es ist keine
Entwässerung auf der Brücke vorgesehen. Zum Schutz der Betonplatten ist ein Dünnschichtbelag aus
Flüssigkunststoff abgestreut mit Quarzsand geplant.

Einlenker Moosstrasse:
Die neue Brücke hat eine Länge von ca. 11 m und eine Breite von 3.80 m. Die Brückenplatte wird
oberwasserseitig durch einen Konsolkopf und ein 1.10 m hohes Rohrgeländer begrenzt. Unterwasser-
seitig grenzt die Brückenplatte an das bestehende Natursteingewölbe, welches erhalten wird. Es ist
keine Entwässerung auf der Brücke vorgesehen. Zum Schutz der Betonplatten ist eine PBD-Abdich-
tung und eine Gussasphaltschutzschicht geplant.

Abb. 9: Ersatz Brückenplatten, Einlenker Moosstrasse (vgl. Plan Nr. 2-1537.1 / 05)

Die Brückenplatten werden beidseits auf den Bachmauern gelagert. Sie werden in mehreren Teilen
vorfabriziert und mit einem Pneukran versetzt. Damit kann auf ein Lehrgerüst im Dorfbach verzichtet
werden. Die Fugen werden zubetoniert. Dadurch entsteht ein monolithischer Querschnitt.

Für die bestehenden Werkleitungen werden 3 Leerrohre PE 120 in der Brückenplatte einbetoniert.

Der Durchlass dient einerseits der Überfahrt zur öffentlichen Moosstrasse und andererseits der Zufahrt
zu privaten Liegenschaften. Die Kosten für den Ersatz der Brückenplatte werden gemäss einem ent-
sprechenden Kostenteiler übernommen.
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5.5 Private Durchlässe

Im Projektperimter befinden sich mehrere Durchlässe privater Eigentümer. Aufgrund der vorliegenden
Zustandsbeurteilung werden folgende Massnahmen empfohlen:

Bauwerk Massnahmenempfehlung

Durchlass Nr. 3 Lokale Betoninstandsetzung der stirnseitigen Abplatzungen
Lokale Instandsetzung der Ausbrüche im Natursteinmauerwerk der Bachmauern

Durchlass Nr. 5 Mechanische Entrostung der Stahlträger
Anstrich mit Rostschutzfarbe
Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers

Durchlass Nr. 6 Instandsetzung der siedlungsseitigen Widerlagerwand
Ersatz der bestehenden Brückenplatte aus Stahlbeton

Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers

Durchlass Nr. 7 Lokale Betoninstandsetzung der Ausbrüche und Risse

Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers

Durchlass Nr. 9 Absperrung (Sofortmassnahme)

Rückbau oder Ersatzneubau in Absprache mit den Bedürfnissen der Anstösser

Die Kosten gehen zu Lasten der privaten Eigentümer.
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6. Nutzungsvereinbarung

6.1 Materialisierung

Ortbeton: Beton gemäss SN EN 206-1:2000 (NPK F, Tiefbaubeton T3)
C30/37, XC4 (CH), XD3 (CH), XF2 (CH), Dmax 32, Cl 0.10, Konsistenz C3

Beton Vorfabrikation: Beton gemäss SN EN 206-1:2000 (NPK F, Tiefbaubeton T3)
C30/37, XC4 (CH), XD3 (CH), XF2 (CH), Dmax 32, Cl 0.10, Konsistenz C3

Bewehrungsstahl: B500B

Betonüberdeckung: Generell 50 mm

Schalung: Typ 2-1, Kantenfasung 2/2 cm

Reprofiliermörtel: Reparaturmörtel R4 nach SN EN 1504-3

Belag Durchlässe: Dünnschichtbelag aus Flüssigkunststoff mit Quarzsand abgestreut

Abdichtung Durchlass PBD-Abdichtung vollflächig verklebt
Moosstrasse: Schutzschicht 30 mm MA 8 S

Belag Strasse: Deckschicht 35 mm AC 11 N
(Anpassungsbereich) Tragschicht 70 mm AC T 22 N

Geländer: Rohrgeländer, Baustahl S235/S355, feuerverzinkt

6.2 Allgemein gültige Instandsetzungverfahren

Lokale Betoninstandsetzung:

 Reinigen der Betonoberflächen
 Lokalisierung der Schadstellen
 Rille 10 mm tief um Schadstelle fräsen
 Abtrag geschädigte Betonteile von Hand mit Spitzeisen und/oder leichtem Handspitzhammer
 Evtl. Zurückschneiden der Bewehrung
 Entrosten und Behandlung Bewehrung (Korrosionsschutz)
 Reprofilierung mit kunststoffvergütetem Zementmörtel inkl. allen Vor- und Nachbehandlungen

6.3 Einwirkungen

Folgende Einwirkungen werden in der statischen Berechnung berücksichtigt:

 Eigengewicht: Raumlast Beton bewehrt 25 kN/m3

 Auflast Belag: Raumlast Belag 24 kN/m3

 Nutzlast Strasse: Strassenverkehr Lastmodell 1, SIA 261, Art. 10
Qk1 = 300 kN, Qk2 = 200 kN, αQ1, 2 = 0.65
qk1 = 9.0 kN/m2, qk2, 3, r = 2.5 kN/m2, αq1, 2, 3, r = 0.65
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6.4 Passive Sicherheit im Strassenraum

Gegenwärtig gibt es bis auf punktuell vorhandene Geländer im Bereich von Bachdurchlässen keine
Absturzsicherung entlang des Dorfbaches. Gemäss VSS-Norm 40 568 ist auf Stützmauern mit einer
Absturzhöhe bis 2.0 m keine Absturzsicherung erforderlich (Ländliche Umgebung, kleiner bis mittlerer
Fussgängerverkehr).

Abb 10: Auszug VSS-Norm 40 568 Passive Sicherheit im Strassenraum, Geländer

Bauwerke mit Brückenfunktion, d.h. Durchlässe oder Stege erfordern jedoch ein Geländer mit einer
Mindesthöhe von 1.0 m.

7. Landerwerb

Für den Ersatz der Duchlässe ist kein Landerwerb erforderlich. Für die Bauarbeiten wird bei den an-
grenzenden Parzellen vorübergehend Land beansprucht und nach Bauende wieder instandgestellt.
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8. Kosten

Die Kosten wurden mit Preisbasis 2024 und einer Genauigkeit ± 10% ermittelt. Die verwendeten
Preise basieren auf Erfahrungswerten von ähnlichen bereits realisierten Bauwerken.

Die Gesamtkosten für die Bachmauern und Durchlässe betragen CHF 590’000.-.

Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen:

Baukosten CHF 490'000.00

Technisches Konto CHF 100'000.00

Es wird auf den detaillierten Kostenvoranschlag verwiesen.

Für den Bericht:

Aarau, 05.02.2025

________________________________________________________________________  ________________________________________________________________________

Ort, Datum Christoph Schaerer, dipl. Bauingenieur HTL
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1. Ausgangslage

In Oberhof AG sollen auf einer Länge von gesamthaft ca. 500m die Dorfstrasse und die Pilgerstrasse
saniert werden. Um festzustellen, ob in diesem Zusammenhang auch die im Projektperimeter liegen-
den oder unmittelbar angrenzenden Bachmauern und Durchlässe instandgesetzt werden müssen,
wurde eine Zustandsuntersuchung dieser Objekte veranlasst.

Basierend auf den Ergebnissen dieser Zustandsuntersuchung wurden die erforderlichen Massnahmen
projektiert und im vorliegenden Bericht dokumentiert.

Es handelt sich dabei um die strassenseitigen Bachmauern und insgesamt 3 Bachdurchlässe im ein-
gangs erwähnten Projektperimeter vom zentralen Adlerplatz bis zum Siedlungsende in der Pil-
gerstrasse. Nicht Bestandteil des vorliegenden Projekts sind die Durchlässe auf dem Adlerplatz (aus-
serhalb des Projektperimeters), die Durchlässe privater Eigentümer und die siedlungsseitigen
Bachmauern.

Das Bauprojekt der Bachmauern und Durchlässe ist Bestandteil des Gesamtprojekts Strassensanie-
rung mit Werkleitungsersatzbauten der Waldburger Ingenieure AG.

2. Abgrenzungen und Kostenteiler

2.1 Instandsetzung Bachmauern

Die Kosten für die Instandsetzung der strassenseitigen Bachmauern gehen zu Lasten der Gemeinde.

2.2 Durchlass Nr. 2

Die Kosten des Brückenersatzes gehen zu Lasten der Gemeinde.

2.3 Durchlass Nr. 4

Der Durchlass dient einerseits der Überfahrt zum öffentlichen Mösliweg und andererseits der Nutzung
privater Anstösser. Die Kosten für die Instandsetzung werden gemäss einem entsprechenden Kosten-
teiler übernommen (Aufteilung aufgrund der Nutzung). Der Kostenanteil der privaten Eigenütmer ist
nicht Bestandteil des vorliegenden Kostenvoranschlages.

2.4 Durchlass Nr. 8

Der Durchlass dient einerseits der Überfahrt zur öffentlichen Moosstrasse und andererseits der Zufahrt
zu privaten Liegenschaften. Die Kosten für den Ersatz der Brückenplatte werden gemäss einem ent-
sprechenden Kostenteiler übernommen.
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Kostenteiler im Bereich der Liegenschaftszufahrten:

Arbeiten Kostenträger

Gemeinde Private

Abbruch und Neubau Deckenplatten im Bereich der Liegenschaftszufahrten 50% 50%

Instandsetzung Bachmauern und Auflager Deckenplatten siedlungsseitig 100%

Instandsetzung Bachmauern und Auflager Deckenplatten strassenseitig 100%

Alle Arbeiten ausserhalb der Liegenschaftszufahrten 100%

Der Kostenanteil der privaten Eigenütmer ist nicht Bestandteil des vorliegenden Kostenvoranschlages.

2.5 Private Durchlässe

Die Kosten gehen zu Lasten der privaten Eigentümer und sind nicht Bestandteil des vorliegenden Kos-
tenvoranschlages.

3. Preisbasis und Genauigkeit

Die Kosten wurden mit Preisbasis 2024 und einer Genauigkeit ± 10% ermittelt. Die verwendeten
Preise basieren auf Erfahrungswerten von ähnlichen bereits realisierten Bauwerken.
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4. Kostenvoranschlag

Die Gesamtkosten für die Bachmauern und Durchlässe betragen CHF 590’000.-

Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen:

Baukosten CHF 490'000.00

Technisches Konto CHF 100'000.00

4.1 Baukosten

Instandsetzung Bachmauern

111 Regie CHF 5’000.-

112 Prüfungen CHF 1'000.-

113 Baustelleneinrichtung CHF 10'000.-

116 Abholzen und Roden CHF 5'000.-

117 Abbrüche und Demontage CHF 10’000.-

151 Bauarbeiten für Werkleitungen CHF 3'000.-

161 Wasserhaltung CHF 5'000.-

131 Instandsetzung und Schutz von Betonbauten CHF 10'000.-

133 Instandsetzung Natursteinmauerwerk CHF 4'000.-

211 Baugruben und Erdbau CHF 5'000.-

241 Ortbetonbau CHF 40'000.-

247 Schutzgerüst CHF 10'000.-

281 Geländer CHF 14'000.-

Unvorhergesehenes und Diverses CHF 12'000.-

Total exkl. MWSt. CHF 134'000.-
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Bachdurchlass Nr. 2

111 Regie CHF 3’000.-

112 Prüfungen CHF 2'000.-

113 Baustelleneinrichtung CHF 9'000.-

117 Abbrüche und Demontage CHF 8’000.-

161 Wasserhaltung CHF 2'000.-

131 Instandsetzung und Schutz von Betonbauten CHF 2'000.-

133 Instandsetzung Natursteinmauerwerk CHF 2'000.-

172 Abdichtung für Brücken CHF 11'000.-

211 Baugruben und Erdbau CHF 4'000.-

213 Wasserbauarbeiten CHF 10'000.-

223 Belagsarbeiten CHF 8'000.-

241 Ortbetonbau CHF 7'000.-

281 Geländer CHF 4'000.-

315 Vorfabrizierte Elemente aus Beton CHF 29'000.-

Unvorhergesehenes und Diverses CHF 9'000.-

Total exkl. MWSt. CHF 110'000.-

Bachdurchlass Nr. 4 (Anteil Gemeinde)

113 Baustelleneinrichtung CHF 1'500.-

161 Wasserhaltung CHF 1'500.-

131 Instandsetzung und Schutz von Betonbauten CHF 1'800.-

133 Instandsetzung Natursteinmauerwerk CHF 2'600.-

281 Geländer CHF 2'500.-

Unvorhergesehenes und Diverses CHF 1'100.-

Total exkl. MWSt. CHF 11'000.-
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Bachdurchlass Nr. 8 (Anteil Gemeinde)

111 Regie CHF 6’000.-

112 Prüfungen CHF 2'000.-

113 Baustelleneinrichtung CHF 22'000.-

117 Abbrüche und Demontage CHF 21’000.-

161 Wasserhaltung CHF 2'000.-

131 Instandsetzung und Schutz von Betonbauten CHF 2'000.-

133 Instandsetzung Natursteinmauerwerk CHF 2'000.-

172 Abdichtung für Brücken CHf 21’000.-

211 Baugruben und Erdbau CHF 8'000.-

223 Belagsarbeiten CHF 8'000.-

241 Ortbetonbau CHF 15'000.-

281 Geländer CHF 5’500.-

315 Vorfabrizierte Elemente aus Beton CHF 64'000.-

Unvorhergesehenes und Diverses CHF 19'500.-

Total exkl. MWSt. CHF 198'000.-

Zusammenstellung Baukosten

Instandsetzung Bachmauern CHF 134’000.-

Ersatz Durchlass Nr. 2 CHF 110'000.-

Instandsetzung Durchlass Nr. 4 (Anteil Gemeinde) CHF 11'000.-

Ersatz Durchlasss Nr. 8 (Anteil Gemeinde) CHF 198'000.-

MWSt. 8.1% + Rundung CHF 37'000.-

Total Baukosten CHF 490'000.-
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4.2 Technisches Konto

Ausschreibung CHF 10'000.-

Ausführungsprojekt CHF 30'000.-

Bauleitung CHF 40'000.-

Inbetriebnahme, Abschluss CHF 5'000.-

Nebenkosten CHF 2'000.-

Unvorhergesehenes und Diverses CHF 5’000.-

MWSt. 8.1% + Rundung CHF 8'000.-

Total Technisches Konto CHF 100'000.-
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Rodung des starken Bewuchses

Rohrgeländer H = 1.10m
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Durchlass 1a

Durchlass 2

Durchlass 3

Durchlass 4

Durchlass 5

Durchlass 7

Plan Nr. 5

Durchlass bereits saniert, 
nicht Teil des Projektes

Durchlass 1b

Bachmauer Abschnitt D

Bachmauer Abschnitt E

Bachmauer Abschnitt F

Bachmauer Abschnitt G

Bachmauer Abschnitt H

Bachmauer Abschnitt A
Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Betoninstandsetzung
- Verschliessen der Entwässerungs- 

öffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Plan Nr. 3

Bachmauer Abschnitt B

Bachmauer Abschnitt C

Durchlass 6

Bachmauer Abschnitt A

Durchlass 9
Bachmauer Abschnitt I

Mauer Abschnitt KBachmauer Abschnitt J

Bachmauer Abschnitt B Bachmauer Abschnitt C
Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Betoninstandsetzung
- Instandsetzung der 2 verkippten 

Mauerscheiben
- Rückbau der Geländerpfosten aus Beton
- Verschliessen der 

Entwässerungsöffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Betoninstandsetzung
- Instandsetzung der Unterspülung
- Verschliessen der Entwässerungs- 

öffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt D
Massnahmen:
- Reinigung der Mauer- 

oberfläche
- Lokale Instandsetzung der

Mauer
- Verschliessen der

Entwässerungsöffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt E
Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Instandsetzung der Mauer
- Instandsetzung der Unterspülungen
- Verschliessen der Entwässerungs- 

öffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt F
Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Betoninstandsetzung
- Instandsetzung des schadhaften 

Mauerabschnitts
- Verschliessen der  Entwässerungs- 

öffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt G
Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Betoninstandsetzung
- Verschliessen der 

Entwässerungsöffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt H
Massnahmen:
- Reinigung der Maueroberfläche
- Lokale Betoninstandsetzung
- Instandsetzung der Unterspülungen
- Verschliessen der 

Entwässerungsöffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt I
Massnahmen:
- Reinigung der betonierten Maueroberfläche
- Rodung des starken Bewuchses
- Lokale Betoninstandsetzung
- Verschliessen der Entwässerungsöffnungen
- Aufbetonieren der Mauer

Bachmauer Abschnitt J
Massnahmen:
- Reinigung der betonierten Maueroberfläche
- Rodung des starken Bewuchses
- Lokale Instandsetzung der Mauer
- Verschliessen der Entwässerungs- 

öffnungen
- Aufbetonieren der Mauer
- Einbau eines Rohrgeländers (H = 1.10m)

Bachmauer Abschnitt K
Massnahmen:
- Ausmörteln der Ausbrüche 

am Mauersockel

Durchlass 8a

Durchlass 8c

Durchlass 8b
Plan Nr. 5

Plan Nr. 5

Plan Nr. 4

N
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NP 3

Durchlass 1a

Durchlass 2

Durchlass 3

Durchlass 4

Durchlass 5

Durchlass 7

Durchlass 8a

Durchlass bereits saniert, 
nicht Teil des Projektes

Durchlass 9
Bachmauer Abschnitt I

Plan Nr. 5

Plan Nr. 5

Durchlass 1b

Durchlass 1a
Massnahmen:
- Steinersatz im Bereich der lokalen Ausbrüche

mit Mörtelplomben und im grossflächigen
Bereich allenfalls mit neuen Natursteinen

Durchlass 1b
Massnahmen:
- Lokale Betoninstandsetzung beim Übergang

Natursteingewölbe-Betonkonstruktion
- Abdichtung der Betonplatte von oben im

Zusammenhang mit dem Strassenbauprojekt
- Aufbringen einer Karbonatisierungsbremse

an der Untersicht der Brückenplatte
- Ersatz des Geländers über dem Einlauf mit

einem Rohrgeländer (H = 1.10m)

Bachmauer Abschnitt D

Bachmauer Abschnitt E

Bachmauer Abschnitt F

Bachmauer Abschnitt G

Bachmauer Abschnitt H

Durchlass 2
Massnahmen:
- Instandsetzung der strassenseitigen Widerlagerwand
- Ersatz der bestehenden Brückenplatte aus Stahlbeton
- Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers (H = 1.10m)

Durchlass 3
Massnahmen:
- Lokale Betoninstandsetzung der stirnseitigen

Abplatzungen
- Lokale Instandsetzung der Ausbrüche im

Natursteinmauerwerk (Widerlagerwände)

Durchlass 4
Massnahmen:
- Lokale Betoninstandsetzung der Risse und Ab-

platzungen (v.a. Draufsicht)
- Lokale Instandsetzung der Ausbrüche im Natur- 

steinmauerwerk (Widerlagerwände)
- Unterwasserseitiger Einbau eines Rohrgeländers

(H = 1.10m)

Durchlass 5
Massnahmen:
- Mechanische Entrostung der Stahlträger
- Anstrich mit Rostschutzfarbe
- Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers (H = 1.10m)

Durchlass 6
Massnahmen:
- Instandsetzung der siedlungsseitigen Widerlagerwand
- Ersatz der bestehenden Brückenplatte aus Stahlbeton
- Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers (H = 1.10m)

Durchlass 7
Massnahmen:
- Lokale Betoninstandsetzung der Ausbrüche und Risse
- Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers (H = 1.10m)

Plan Nr. 3

Bachmauer Abschnitt B

Bachmauer Abschnitt C

Durchlass 6

Durchlass 8c

Durchlass 8b

Plan Nr. 5

Mauer Abschnitt K

Massnahmen:
- Abdichtung des Gewölbes von oben im Zusammen-

hang mit dem Strassenbauprojekt

Durchlass 8a
Massnahmen:
- Ersatz der Werkleitungs-Aufhängungen
- Ersatz der bestehenden Brückenplatte aus Stahlbeton
- Teilöffnung Bach
- Beidseitiger Einbau eines Rohrgeländers (H = 1.10m)

Durchlass 8b
Massnahmen:
- Ersatz der bestehenden Brückenplatte aus Stahlbeton
- Abdichtung der Betonplatte im Zusammenhang mit

dem Strassenbauprojekt
- Einbau eines Rohrgeländers über dem Einlauf

(H = 1.10m)

Durchlass 8c
Massnahmen:
- Absperrung (Sofortmassnahme)
- Rückbau oder Ersatzneubau in Absprache

mit den Bedürfnissen der Anstösser

Durchlass 9

Bachmauer Abschnitt A

Bachmauer Abschnitt J

E/U: Privat E/U = Eigentum und UnterhaltE/U: GemeindeE/U: GemeindeE/U: Gemeinde / Privat

E/U: PrivatE/U: Gemeinde  / Privat E/U: PrivatE/U: PrivatE/U: Gemeinde E/U: Privat

E/U: Gemeinde

E/U: Gemeinde

NP 1

NP 2

NP 3

NP 5

NP 6

NP 4

Projektperimeter

Bachsohlenabsenken ca. 40m

(max. 40cm)
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Übersicht, 1:500



1 PE ø120 Reserve
in Brückenplatte

 Lokale Betoninstandsetzung 

 Reinigung der Maueroberfläche 

 Instandsetzung grosser Ausbruch 

 Lokale Betoninstandsetzung 

 Lokale Instandsetzung 

 1 PE ø120 Reserve 

 Bachsohlenabsenkung max. 40cm 

 Reinigung der Betonoberfläche 

 Bachsohlenabsenkung max. 40cm 
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Grundriss 1:100

Schnitt A-A, 1:50

467.195 467.345
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e

Schnitt B-B, 1:50 Detail 2, 1:20

D1

Dünnschichtbelag
Ortsbetonteil

Detail 1, 1:20

Verbindung vorfabrizierte Elemente

vorfabriziertes Element

467.225 467.375

G
re

nz
e

Mauerkrone Reprofilieren

Mörtelbett 2cm

vorfabriziertes Element

Magerbeton
UG 0/45

30mm AC 8N

Dünnschichtbelag

HV-Fuge

70mm AC T 22N

467.285

467.385

 Reinigung Betonoberfläche

467.165 467.315

Detail , 1:20

Vorfabriziertes Element

Rohrgeländer H = 1.10m

Wassernase

Dünnschichtbelag

Rohrgeländer H = 1.10m
verzinkt
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Übersichtsplan Durchlass Nr. 2

Datum BemerkungenIndex

A

B

C

D

Planänderung Kz.

Deckschicht 30mm AC 8N, Tragschicht 70mm AC T 22N

Bemerkungen:

Beton gemäss SN EN 206-1:2000 ("NPK-F", Tiefbaubeton T3)
C 30/37;  XC4 (CH), XD3 (CH), XF2 (CH)
Dmax 32;  Cl 0.10;  Konsistenz C3;  AAR-Beständigkeit P2

Beton

Materialisierung der Massnahmen

Durchlass:

Bewehrung
Betonstahl: B500B
Betonüberdeckung: Generell 50 mm

Schalung
Wände, Decke: Typ 2-1, Kantenfasung 2/2 cm

Reprofiliermörtel
Betonbauteile:

Belag
Durchlass: Dünnschichtbelag aus Flüssigkunststoff mit Quarzsand abgestreut

Geländer
Durchlass: Rohrgeländer, Feuerverzinkt

Nutzlasten
Strassenlasten Lastmodell 1 gemäss SIA 261, Art. 10,    =0.65

dazugehörige Pläne:

Reparaturmörtel R4 nach SN EN 1504-3

2-1537.1 / 01 Übersichtsplan Bachdurchlässe

Vorplatz:
Strasse: Deckschicht 35mm AC 11N, Tragschicht 70mm AC T 22N
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.0

%
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ca. 2.0%

Bachmauer anpassen

Deckschicht, 35mmAC 11N
Binderschicht, 40mm MA 11H
Schutzschicht, 30mm MA 8S
Abdichtung,   5mm PBD vollflächig
                verklebt

Grundriss, 1:100

470.00

Schnitt B-B, 1:50

D1

471.00

Schnitt A-A, 1:50

472.00

Schnitt C-C, 1:50

472.00

Schnitt D-D, 1:50

Detail 2, 1:20

471.925

>1
.0

%

Detail 1, 1:20

30mm AC 8N

Mauerkrone Reprofilieren

Mörtelbett 2cm

Dünnschichtbelag

Fuge

vorfabriziertes Element
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re

nz
e

Übergang best. Gewölbe

70mm AC T 22N

Magerbeton

Detail 4, 1:20

Detail 3, 1:20

Vorfabriziertes Element

Dünnschichtbelag Belag gem. Strassenprojekt
Waldburger Ingenieure AG

Belagsaufbau auf Brückenplatte

Vorfabriziertes Element
Nr. 09

Rohrgeländer H = 1.10m

Verbindung vorfabrizierte Elemente

Dünnschichtbelag
Ortsbetonteil

vorfabriziertes Element

in Ortbeton

Abdichtung des Gewölbes von oben

Übergang best. Gewölbe
in Ortsbetonteil

im Zusammenhang mit dem
Strassenbauprojekt

Wassernase

Abdichtung des Gewölbes von oben
im Zusammenhang mit dem
Strassenbauprojekt

471.795

472.025 472.815

472.745

472.715

471.895

Belagsaufbau gem. Strassenprojekt 

473.36

473.43 473.85

473.78

473.33 473.75

474.31

474.12

474.225

474.345

474.01

474.01

474.20

474.115

474.235

474.01

Rohrgeländer H = 1.10m
verzinkt

Rohrgeländer H = 1.10m
verzinkt

Rohrgeländer H = 1.10m
verzinkt

Vorstudien Ausgeführtes WerkAusführungsprojektAuflageprojektVorprojekt Bauprojekt

05.02.2025mh

PLAN NR.

GEPRÜFT

ÄNDERUNGEN
A
B
C

DATUM

INDEX

FLÄCHE  :2-1537.1 / 05

GEZEICHNET
PROJEKT

NAME
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CS

PLAN Übersichtsplan Durchlass Nr. 8
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Datum BemerkungenIndex

A

B

C

D

Planänderung Kz. Bemerkungen:

Beton gemäss SN EN 206-1:2000 ("NPK-F", Tiefbaubeton T3)
C 30/37;  XC4 (CH), XD3 (CH), XF2 (CH)
Dmax 32;  Cl 0.10;  Konsistenz C3;  AAR-Beständigkeit P2

Beton

Materialisierung der Massnahmen

Durchlass:

Bewehrung
Betonstahl: B500B
Betonüberdeckung: Generell 50 mm

Schalung
Wände, Decke: Typ 2-1, Kantenfasung 2/2 cm

Reprofiliermörtel
Betonbauteile:

Belag
Durchlass Dorfstrasse: Dünnschichtbelag aus Flüssigkunststoff mit Quarzsand abgestreut

Geländer
Durchlass: Rohrgeländer, Feuerverzinkt

Nutzlasten
Strassenlasten Lastmodell 1 gemäss SIA 261, Art. 10,   =0.65

dazugehörige Pläne:

Reparaturmörtel R4 nach SN EN 1504-3

2-1537.1 / 01 Übersichtsplan Bachdurchlässe

Strasse: Deckschicht 35mm AC 11N, Tragschicht 70mm AC T 22N
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OBJEKT
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Strassensanierung

PROJEKTVERFASSER:

Dorfstrasse und Pilgerstrasse

Bachmauern und Durchlässe

info@ww-aarau.ch
T 062 837 10 10
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Deckschicht 35mm AC 11N, Binderschicht 40mm MA 11H, Schutzschicht 30mm MA 8SDurchlass Moosstrasse:
Abdichtung 5mm (PDB vollflächig verklebt)

Gemeinde Oberhof

ÜBERSICHTSSKIZZE 1 : 25'000



Strassenunterhalt

BAUHERR:

Dorfstrasse und Pilgerstrasse
Belagssanierung

Kanton Aargau Gemeinde Oberhof

Querprofile     1 : 100

Gemeinde Oberhof

Waldburger Ingenieure AG

5000 Aarau
5507 Mellingen
5277 Hottwil

Bleichemattstrasse 11
Industriestrasse 21
Hauptstrasse 52

062 832 11 77
056 481 84 55
062 867 36 33
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INDEX
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AMTLICHE VERMESSUNG CH1903+/LV95 April 2021

PLAN NR. 5062.44.321 FORMAT :  1.26 / 60

QP 1 bis 20

Anpassungen

Bauprojekt

RW / Mo 20.02.2025

ÜBERSICHTSSKIZZE: 1 : 25'000
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7.0 cm

3.5 cm Deckschicht AC 11 N

Tragschicht AC T 22 N

Ungebundene Gemische50.0 cm

Total Aufbau60.5 cm



100.571 m

462 m ü. M. T=467.63

465

470

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze Ha
us

 N
r. 

48

T=468.37

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

134.168 m

463 m ü. M.

465

470

Betonplatte

Ba
ch

m
au

er

Belag

Gr
en

ze

Pilgerbach

Pilgerbach

5.23

5.05

4.99

5.33

QP 3

QP 4

2%

2%

Sickersteine 20/20

46
7.5

93

46
7.5

35

46
7.6

42

2.472.77

46
8.4

18

46
8.3

67

46
8.4

69

2.41 2.58

Ba
ch

m
au

er
 a

uf
be

to
ni

er
en

P=467.593

P=468.418



T=469.30

Gr
en

ze Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

172.427 m

464 m ü. M.

465

470

T=469.86465 m ü. M.

470

475

Gr
en

ze

Gr
en

ze

191.557 m

Betonplatte

G
eb

äu
de

 N
r. 

30
0

Ba
ch

m
au

er

Wiese

Pilgerbach

Gr
en

ze

Pilgerbach

Sickersteine 20/20

4.83

4.75

5.90

6.46

QP 5

QP 6

2:32%

2%

46
9.2

76

46
9.2

32

46
9.3

31

2.08 2.75

46
9.8

61

46
9.7

98

46
9.9

16

3.16 2.74

Ba
ch

m
au

er
 a

uf
be

to
ni

er
en

P=469.276

P=469.861



5.96

6.32

T=470.50465 m ü. M.

470

475
211.979 m

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

T=470.76466 m ü. M.

470

475

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

222.820 m

Betonplatte

Ba
ch

m
au

er

St
üt

zm
au

er

Kleinpflaster formwild

Gr
en

ze

Pilgerbach

Pilgerbach

4.87

5.70

2.16 1.38 2.16

QP 7

QP 8

2% 2.3%

2% 2%

47
0.4

10

47
0.4

54

47
0.4

82
47

0.5
22

47
0.5

70

47
0.7

64

47
0.7

17

47
0.7

97
47

0.8
37

47
0.8

57

2.19 1.66 1.03

Betonplatte ersetzen

Ba
ch

m
au

er
 a

uf
be

to
ni

er
en

Projekt Parzelle 150

47
0.5

30

P=470.454

P=470.764



T=471.91467 m ü. M.

470

475

Gr
en

ze

Gr
en

ze

265.145 m

T=473.56469 m ü. M.

470

475

Gr
en

ze

Gr
en

ze

310.162 m

Betonplatte

Ha
us

 N
r. 

38

Betonplatte
Kies

Belag

Pilgerbach

Pilgerbach

4.77

5.27

3.69

4.66

QP 9

QP 10

2%

2%

47
1.8

80

47
1.9

28

47
1.8

32

47
3.5

07

47
3.5

47

47
3.4

73

1.99 1.70

Betonplatte ersetzen

Betonplatte ersetzen
Projekt Wilhelm und Wahlen

Projekt Wilhelm und Wahlen

P=471.880

P=473.507

2.39 2.39



6.02

T=474.17469 m ü. M.

470

475

Gr
en

ze

323.050 m

T=476.43471 m ü. M.

475

480

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

Gr
en

ze

364.466 m

Be
to

nr
in

ne

Moosstrasse

Verbundsteine rotKies

Pilgerbach

4.49

5.67

QP 11

QP 12

2%

2%

47
4.1

23

47
4.1

68

47
4.0

78

2.25 2.24

47
6.4

46

47
6.5

03

47
6.3

90

2.86 2.81

min. 4.0 %Durchlass ersetzen
Projekt Wilhelm und Wahlen

P=474.123

P=476.446

7.0 cm

3.5 cm Deckschicht AC 11 N

Tragschicht AC T 22 N

Ungebundene Gemische50.0 cm

Total Aufbau60.5 cm



T=477.21472 m ü. M.

475

480

Gr
en

ze

Gr
en

ze

381.218 m

T=479.17

Gr
en

ze

Gr
en

ze

27.643 m

477 m ü. M.

480

Betonsteine rot
Kies

Pflästerung 6/8

Ha
us

 N
r. 

30

porphyr Betonsteine

2.30 2.47

4.77

5.84

2.98 2.86

QP 13

QP 14

0.4% 0.5%

2.5%

47
7.3

18

47
7.3

28

47
7.3

02

47
9.2

19

47
9.2

76

47
9.1

57

min. 4.0 %

P=477.318

P=479.219

7.0 cm

3.5 cm Deckschicht AC 11 N

Tragschicht AC T 22 N

Ungebundene Gemische50.0 cm

Total Aufbau60.5 cm



T=480.89
Gr

en
ze

479 m ü. M.

480

61.976 m

T=482.75

Gr
en

ze

Gr
en

ze

480 m ü. M.

485

92.725 m

Ha
us

 N
r. 

25

Betonplatte

Sickersteine
Pferdeauslauf

Wiese

Kies

Gr
en

ze
1.99 2.06

4.06

1.52 2.35

3.87

3.60

3.73

QP 15

QP 16

1.8%

2.2%2.9%

48
0.9

35

48
0.9

70

48
0.8

98

48
2.8

40

48
2.7

95

48
2.8

92

P=480.935

P=482.840



T=481.02475 m ü. M.

480

485

Gr
en

ze

Gr
en

ze
Gr

en
ze

470.674 m

T=482.01

Gr
en

ze

Gr
en

ze
Gr

en
ze

Gr
en

ze

480

476 m ü. M.

485

484.775 m

Ha
us

 N
r. 

12

Betonplatte

Ba
ch

m
au

er

Verbundsteine grau

Ba
ch

m
au

er

Pilgerbach

2.47 2.83

5.30

4.71

6.27

5.94

31 3.44 2.50

QP 17

QP 18

48
1.0

66

48
1.1

65

48
0.9

49

48
2.1

40

48
2.0

21

48
1.9

32

P=481.066

4.0%

P=482.021

3.5%



T=483.20477 m ü. M.

480

485

Gr
en

ze

Gr
en

ze

505.143 m

T=488.27484 m ü. M.

485

490

Gr
en

ze

Gr
en

ze

563.355 m

Ha
us

 N
r. 

16

Betonplatte

St
üt

zm
au

er

1.66 2.27

3.93

3.49

4.46

4.48

QP 19

QP 20

2%

48
3.1

74

48
3.1

06

48
3.2

24

48
8.1

91

48
8.1

47

48
8.2

36

2.22 2.26

min. 4.0 %

P=483.174

P=488.191

Sytec BaFix S
3.0%

7.0 cm

3.5 cm Deckschicht AC 11 N

Tragschicht AC T 22 N

Ungebundene Gemische50.0 cm

Total Aufbau60.5 cm



Brunnen
Zaun

Hecke

Gelä
nd

er

Sani-S
chmuck

Betonplatte

PP

Betonplatte

Sickersteine 20/20

Kopfsteinpflaster rot

Mergel

Betonplatte

Betonplatte

Gartenanlage

Wiese

Betonplatte

Sickersteine 20/20

Kleinpflaster form
wild

Betonplatte
Beton-
platten

Betonplatte

Belag

Belag
Belag

Belag
Belag

Belag

Belag

Belag

Garten

G
el

än
de

r

Geländer

Bachmauer

Sockelmauer

Bachmauer
Bachmauer

Bachmauer

Bachmauer

Bachmauer

Bachmauer
Bachmauer

Bachmauer

Garten

Sockelmauer

Stützmauer
Stützmauer

Stützmauer

46
6.

45
3

46
7.

07
6

46
6.

74
0

46
6.

88
9

46
8.

41
7

46
6.

77
5

46
6.

84
2

90
8

47
1.

4

46
6.

39
1

47
0.

51
2

47
4.

54
0

47
1.

96
6

72

65

31
7

30
3

11
4

300

16
6A

29
6

11
3

1

45

47

219

89

12
6

44

48

50

35
9

16
5

49

7

67

68

41
A

11
7

43

66

40
A

Feuerwehr

K
ap

el
le

Pilgerbach

Pilgerbach

Be
nk

en
ba

ch

6

34

10
6

68

10
3

93

76
3

70

76
7

85

69
7

42

67
6

67

48

97

96

95

91

90

89
88

79
0

62
5

47

76
1

43

46

44

88
.1

45

Dorfstrasse

Ad
le

rp
la

tz

Benkenstrasse

28
7

66

49

50

47

48

296

43

113

165
1

40
b

44

72

45

114

68

ehemalige Waage

K
andelaber

Kandelaber

K
andelaber

KandelaberKandelaber

Kandelaber

Kandelaber

ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

222223

225

227

Kandelaber

227

5.55

4.76

4.99

5.54

4.65

5.046.51

Bachmauer aufbetonieren

Bachmauer aufbetonieren

Bachmauer aufbetonieren

Bachmauer aufbetonieren
265.145191.557

79.502

32.267

222.820

100.571

~0.5%

~3.0%

2.0%

2.0%

2.0%

2.0%

2.0%
2.0%

2.0%

I=-0.5%
L=32.822m

m 11.306
H=466.451

I=-0.5%
L=32.822m

I=-1.7%
L=35.375m

m 44.127
H=466.618
Rv=2000
Tl=12.000
Fv=0.036

I=-1.7%

L=35.375m

I=-1.4%

L=14.190m

m 79.502
H=467.223
Rv=3000
Tl=5.122
Fv=0.004

I=-1.4%
L=14.190m

I=-2.5%

L=40.611m

m 93.692
H=467.418
Rv=800
Tl=4.686
Fv=0.014

I=-2.5%

L=40.611m

I=-1.5%

L=23.137m

m 134.303
H=468.450
Rv=2000
Tl=10.714
Fv=0.029

I=-1.5%

L=23.137m

I=-3.2%

L=23.545m

m 157.441

H=468.790

Rv=1300

Tl=11.535

Fv=0.051

I=-3.2%

L=23.545m

I=-2.9%

L=43.685m

m 180.986

H=469.554

Rv=5000

Tl=8.441

Fv=0.007

I=-2.9%

L=43.685m

I=-2.2%

L=12.369m

m 224.670
H=470.823
Rv=2000
Tl=6.686
Fv=0.011

I=-2.2%
L=12.369m

I=-2.7%

L=33.669m

m 237.039
H=471.100
Rv=1500
Tl=3.515
Fv=0.004

I=-2.7%

L=33.669m

I=-3.8%

L=47.937m

m 270.708
H=472.011
Rv=3000
Tl=16.243
Fv=0.044

Bachmauer aufbetonieren

Bachmauer aufbetonieren

1. Etappe 2. Etappe

2. Etappe
3. Etappe

1. Etappe

Betonplatte ersetzen

siehe Projekt Wilhelm und Wahlen

Projekt Parzelle 150

~2.5%
~2.5%

Betonplatte ersetzen

Betonplatte ersetzen

siehe Projekt Wilhelm und Wahlen

9
7

211.979

6

5

172.427

4

134.168

2

1

8

3

3.50

5.13

5.17

5.90

5.12 5.00

5.71

4.70

4.67

4.83

ES

A1.2

A1.3, Wasserstein bei Vorplatz
A1.1

ES evtl. ES Privat
evtl. ES Privat

A1.1

A1.1

A1
.1

A2.1

A2.1

A2.1

A1.1

A1.3

A1.1
A1.1

evtl. ES Privat

A1.2

un
ge

na
u

ES

ES
ES

ES

ES

ES

ES

La
ge

DW DW

<-
 P

P 
16

0

<-
 P

P 
16

0

<- PP 160

<- PP 160

<-
 P

P 
16

0

<- PP 160

<- PP 160

<-
 P

P 
16

0

<-
 P

P 
16

0

<- PP 160

<- PP 160

//
//

A1.3

ES

Sitzbank

A1.2

A1.2

A1.3, Wasserstein bei Vorplatz A1.3, Wasserstein bei Vorplatz

A1.1
A2.1

A1.1

A1.3

A2.1

A2.1

PP
 1

60
->

<-PP 160

<-PP 160PP
 1

60
 ->

<- PP 160

<-
 P

P 
16

0 
10

‰

Strassenunterhalt

BAUHERR:

Dorfstrasse und Pilgerstrasse
Belagssanierung

Kanton Aargau Gemeinde Oberhof

Situation 1     1 : 200

Gemeinde Oberhof

Waldburger Ingenieure AG

5000 Aarau
5507 Mellingen
5277 Hottwil

Bleichemattstrasse 11
Industriestrasse 21
Hauptstrasse 52

062 832 11 77
056 481 84 55
062 867 36 33

PROJEKT

GEPRÜFT

ÄNDERUNGEN

GEZEICHNET
Mo 2021

09.08.2024Bu / RW

INDEX
A
B
C

Mo 09.08.2024

AMTLICHE VERMESSUNG CH1903+/LV95 April 2021

PLAN NR. 5062.44.301 FORMAT :  1.68 / 30

Index Änderungen

A

B

C

Bauprojekt

Bestehende Werkleitungen schematisch und ohne Gewähr für
Lage und Vollständigkeit. Aktuelle Pläne sind durch den Unter-
nehmer vor Baubeginn bei den zuständigen Werken einzuholen.

Dorfstrasse Nord

Fahrbahn- und Gehwegabschlüsse ATB N.401.101

Bundstein Typ 12 einreihig

Bestehende Werkleitungen schematisch und ohne Gewähr für
Lage und Vollständigkeit. Aktuelle Pläne sind durch den Unter-
nehmer vor Baubeginn bei den zuständigen Werken einzuholen.

Fahrbahn- und Gehwegabschlüsse ATB N.401.101

Bundstein Typ 12 einreihig

QP 1 bis 9

Legende

Beton

Wasserflächen
Grünflächen
Kies / Mergel

Asphalt

Pflästerung / Platten
Anpassungen

Bestand Projekt

Strassenabläufe

Kanalisation

Kandelaber
Hydrant

Sauberwasser

21.02.2025RW / Mo

Neue AV Belagsaufbau
Deckschicht = AC 11 N
Tragschicht = AC T 22 N
Fundationsschicht = ungeb. Gemische 0/45

3.5 cm
7.0 cm

mind. 50.0 cm

Belagsaufbau
Deckschicht = AC 11 N
Tragschicht = AC T 22 N
Fundationsschicht = ungeb. Gemische 0/45

3.5 cm
7.0 cm

mind. 50.0 cm

ÜBERSICHTSSKIZZE: 1 : 25'000

N

S

O
W

A1.2 Bundstein Typ 12 zweireihig
abgesenkt, hindernisfrei
Bundstein Typ 12 zweireihig
gestürztA1.3

A2.1 Stellplatte 8 x 25 als
Fahrbahnabschluss

A2.2 Stellplatte 8 x 25
mit Schalenstein Typ 12

als Fahrbahn-/GehwegabschlussA1.1

A1.2 Bundstein Typ 12 zweireihig
abgesenkt, hindernisfrei
Bundstein Typ 12 zweireihig
gestürztA1.3

A2.1 Stellplatte 8 x 25 als
Fahrbahnabschluss

A2.2 Stellplatte 8 x 25
mit Schalenstein Typ 12

als Fahrbahn-/GehwegabschlussA1.1

N

S

O
W
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Strassenunterhalt

BAUHERR:

Dorfstrasse und Pilgerstrasse
Belagssanierung

Kanton Aargau Gemeinde Oberhof

Situation 2     1 : 200

Gemeinde Oberhof

Waldburger Ingenieure AG

5000 Aarau
5507 Mellingen
5277 Hottwil

Bleichemattstrasse 11
Industriestrasse 21
Hauptstrasse 52

062 832 11 77
056 481 84 55
062 867 36 33

PROJEKT

GEPRÜFT

ÄNDERUNGEN

GEZEICHNET
Mo 2021

30.09.2022Bu / RW

INDEX
A
B
C

Mo 30.09.2022

AMTLICHE VERMESSUNG CH1903+/LV95 April 2021

PLAN NR. 5062.44.302 FORMAT :  1.47 / 30

Index Änderungen

A

B

C

Bauprojekt

Bestehende Werkleitungen schematisch und ohne Gewähr für
Lage und Vollständigkeit. Aktuelle Pläne sind durch den Unter-
nehmer vor Baubeginn bei den zuständigen Werken einzuholen.

N

S

O
W

Dorfstrasse Süd

Fahrbahn- und Gehwegabschlüsse ATB N.401.101

Bundstein Typ 12 einreihig

Bestehende Werkleitungen schematisch und ohne Gewähr für
Lage und Vollständigkeit. Aktuelle Pläne sind durch den Unter-
nehmer vor Baubeginn bei den zuständigen Werken einzuholen.

QP 10 bis 16

Legende

Beton

Wasserflächen
Grünflächen
Kies / Mergel

Asphalt

Pflästerung / Platten
Anpassungen

Bestand Projekt

Strassenabläufe
Kanalisation

Kandelaber
Hydrant

N

S

O
W

Legende

Beton

Wasserflächen
Grünflächen
Kies / Mergel

Asphalt

Pflästerung / Platten
Anpassungen

Bestand Projekt

Strassenabläufe
Kanalisation

Kandelaber
Hydrant

21.02.2025RW / Mo

Neue AV

Belagsaufbau
Deckschicht = AC 11 N
Tragschicht = AC T 22 N
Fundationsschicht = ungeb. Gemische 0/45

3.5 cm
7.0 cm

mind. 50.0 cm

Belagsaufbau
Deckschicht = AC 11 N
Tragschicht = AC T 22 N
Fundationsschicht = ungeb. Gemische 0/45

3.5 cm
7.0 cm

mind. 50.0 cm

ÜBERSICHTSSKIZZE: 1 : 25'000

A1.2 Bundstein Typ 12 zweireihig
abgesenkt, hindernisfrei
Bundstein Typ 12 zweireihig
gestürztA1.3

A2.1 Stellplatte 8 x 25 als
Fahrbahnabschluss

A2.2 Stellplatte 8 x 25
mit Schalenstein Typ 12

als Fahrbahn-/GehwegabschlussA1.1
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H=481.900
Rv=250
Tl=4.277
Fv=0.037

I=-4.1%

L=9.968m

I=-6.4%

L=17.498m

m 491.712H=482.309Rv=300
Tl=3.376
Fv=0.019

L=17.498m

I=-9.3%

L=21.161m

m 509.210H=483.422
Rv=500Tl=7.384Fv=0.055

I=-9.3%
L=21.161m

I=-11.2%

L=16.957m

m 530.371
H=485.396

Rv=300Tl=2.757Fv=0.013

I=-11.2%

L=16.957m

I=-5.6%

L=24.627m

m 547.328H=487.294Rv=300Tl=8.338Fv=0.116

I=-5.6%
L=24.627m

I=-9.3%

L=13.100m

m 571.955H=488.671Rv=500Tl=9.195Fv=0.085

I=-9.3%
L=13.100m

I=-7.1%
L=12.535m

m 585.056
H=489.888

Rv=304Tl=3.368Fv=0.019

I=-7.1%
L=12.535m

I=-8.9%

L=10.207m

m 597.590H=490.772Rv=1000Tl=9.240Fv=0.043

I=-8.9%

L=10.207m

m 607.797H=491.683

I=2.4%L=12.475m

m 0.598
H=478.201

I=2.4%L=12.475m

m 13.073H=478.495
Rv=400Tl=5.219Fv=0.034

~14.0%
 ->

27.643

6. Etappe

Rückhaltesystem

20

12

19

17

13

18

I=-
1.1

%
L=

34
.49

6m

L=
34.49

6m

I=-6.4%

I=5.0%
L=68.434m

14

5. Etappe

4. Etappe

Ausbau 2012

6. Etappe

Ausbau 2012

5.67

3.43

3.66

5.62

4.13

5.00

4.85

4.56 5.65

3.50

6.24

3.50

3.50

5.06

3.95

3.50

5.30

3.34

5.86

30
5

3.
43

6
2.
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Doppelbund A1.2

evtl. ES Privat

A1.1

A1.1

A1
.1

A1.1

A2
.1

evtl. ES Privat

evtl. ES Privat

A1.2

A1.3

A1.3, Wasserstein
bei Vorplatz

A2.1

A1.1

A1.1

A1.1

A1.1

A1.1

A2.1

A1.1

evtl. ES Privat

A1.2

A1.3

A1.1

A1.2

<- PP 160

<- PP 160 <- PP 160

<-
 P

P 
16

0

<- PP 160 <- PP 160

<- PP 160

<- PP 160

<- PP 160

<- PP 160

<- PP 160

ES

ES ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

ES

<- PP 160

PP 160 ->

<- P
P 160

<- PP 160

A1.2

A1.1

Doppelbund A1.2 A1.3, Wasserstein bei Vorplatz

A1.2

A1.3, Wasserstein bei Vorplatz

A1.2

A1.1

A1.2

A2.1

A1.2

A1.1

A1.3, Wasserstein
bei Vorplatz

A1.3, Wasserstein
bei Vorplatz

A1.1

evtl. ES Privat

A1.3, W
asserstein bei

A1.3
<- PP 160

Strassenunterhalt

BAUHERR:

Dorfstrasse und Pilgerstrasse
Belagssanierung

Kanton Aargau Gemeinde Oberhof

Situation 3     1 : 200

Gemeinde Oberhof

Waldburger Ingenieure AG

5000 Aarau
5507 Mellingen
5277 Hottwil

Bleichemattstrasse 11
Industriestrasse 21
Hauptstrasse 52

062 832 11 77
056 481 84 55
062 867 36 33
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AMTLICHE VERMESSUNG CH1903+/LV95 April 2021

PLAN NR. 5062.44.303 FORMAT :  1.26 / 45

Index Änderungen

A

B

C

Bauprojekt

Bestehende Werkleitungen schematisch und ohne Gewähr für
Lage und Vollständigkeit. Aktuelle Pläne sind durch den Unter-
nehmer vor Baubeginn bei den zuständigen Werken einzuholen.

N

S

O
W

Pilgerstrasse

Fahrbahn- und Gehwegabschlüsse ATB N.401.101

Bundstein Typ 12 einreihig

Bestehende Werkleitungen schematisch und ohne Gewähr für
Lage und Vollständigkeit. Aktuelle Pläne sind durch den Unter-
nehmer vor Baubeginn bei den zuständigen Werken einzuholen.

Fahrbahn- und Gehwegabschlüsse ATB N.401.101

Bundstein Typ 12 einreihig

QP 17 bis 20

Legende

Beton

Wasserflächen
Grünflächen
Kies / Mergel

Asphalt

Pflästerung / Platten
Anpassungen

Bestand Projekt

Strassenabläufe
Kanalisation

Kandelaber
Hydrant

Legende

Beton

Wasserflächen
Grünflächen
Kies / Mergel

Asphalt

Pflästerung / Platten
Anpassungen

Bestand Projekt

Strassenabläufe
Kanalisation

Kandelaber
Hydrant

N

S

O
W

21.02.2025RW / Mo

Neue AV

Belagsaufbau
Deckschicht = AC 11 N
Tragschicht = AC T 22 N
Fundationsschicht = ungeb. Gemische 0/45

3.5 cm
7.0 cm

mind. 50.0 cm

Belagsaufbau
Deckschicht = AC 11 N
Tragschicht = AC T 22 N
Fundationsschicht = ungeb. Gemische 0/45

3.5 cm
7.0 cm

mind. 50.0 cm

ÜBERSICHTSSKIZZE: 1 : 25'000

A1.2 Bundstein Typ 12 zweireihig
abgesenkt, hindernisfrei
Bundstein Typ 12 zweireihig
gestürztA1.3

A2.1 Stellplatte 8 x 25 als
Fahrbahnabschluss

A2.2 Stellplatte 8 x 25
mit Schalenstein Typ 12

als Fahrbahn-/GehwegabschlussA1.1

A1.2 Bundstein Typ 12 zweireihig
abgesenkt, hindernisfrei
Bundstein Typ 12 zweireihig
gestürztA1.3

A2.1 Stellplatte 8 x 25 als
Fahrbahnabschluss

A2.2 Stellplatte 8 x 25
mit Schalenstein Typ 12

als Fahrbahn-/GehwegabschlussA1.1




